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Noten zu Anton Archers Testament.

') Ludwig Archer, Antons jüngerer Bruder/ des Großen
Raths, t46s, Böspfenniger i48«, auch 1482 (s. die Rechnung);
Castlan zu Fruligen i483-i4«8/ Vogt zu Lauxen 149Z-1499/
starb iZ«4.

2) Ob eine leibliche Schwester? Der Zusatz zu der testament-
lichen Vergabung/ daß sie Gott für unö alle treulich bit"
ten möge, scheint fast auf eine Klosterfrau zu deuten: dann
müßte ste von der Apollonie/ welche Margreth Archer (des Seckel-
meisterS Tochter)/ des Venner SulvitiuS BrügglerS fel. Wittwe/
in ihrem Testamente vom t3. May tZ4o ihre Base nennt/
verschieden oder nur ihre jüngern Jahre in einem Kloster zugebracht
haben/ denn nach diesem Testamente wohnt der obigen Testatorin
„liebe Base Apollonia Archer, weiland Franz Kolb des Prädi-
„canten Wittwe/" gegenwärtig bei ihr und wird von ihr in diesem
Testamente freundlich bedacht.

3) SulvitiuS Archer war von tZ07 —1Z12 Vogt zu Laupcn,
trat t528 oder >629 in Kleinen Rath.

Niklaus Schaller, welcher diese Stadtschreiberstelle so

lange bekleidete und in Testamenten dieser Zeit öfter genannt ist,
soll eine mittlere silberne Schaale dem Werthe nach „nit die
„best noch schwechst" erhalten.

5) Wie der Venner Caspar Wyler in Stadt und Land beliebt

war, zeugt von ihm und Stadtschreiber Schaller, Ansh. iv, 4t8,
421, 427.

6) Die Tochter Lucia eigentlich seine Enkelin von seiner
Tochter Margaretha Archer, die an den Venner SulvitiuS Brügg-
ler verheirathec war, welcher lange vor ihr starb: ihr Testament
haben wir schon oben Nr. 2 erwähnt. Von demselben hatte sie

zwei Kinder, Ludwig Brüggler und Lucia, welche in dem Testamente

ihrer Mutter von lZ4o namentlich angeführt sind; das
Testament deS Großvaters Archer nennr neben seiner Enkelin Lucia
noch zwei minderjährige Brüder derselben, die früher gestorben zu
sein scheinen. Diese Lucia Brüggler verheirathete sich um t6«4
mit Gl ado May (Sohn des Rathsherrn Bartlome M a y, welcher

in erster Ebe eine Trüllerei von Schaffhausen geehltcht batte, (Am
22. März quitttrt Glado May seinen Schwaher Seckelmeister Anton
Archer um die erhaltene Ebesteuer für dessen Tochter (Enkelin)
Lucia Brügglerin um ZW Gulden — gerade die Pfd. >««« Ehesteuer,
welche ihr Großvater laut seinem Testamente gegeben hat — 1.
8v. «. <Z.) Glado starb '627 und hinterließ zwei Söhne, Glado
und Bartlome und eine Tochter Ursula.
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